
Joachim lebt in einem kleinen 
unbedeutenden Dorf, wo er in 
einer Bar arbeitet. seine große 
Leidenschaft ist der Tischfuß-
ball, in dem er unübertroffener 
Meister ist. Doch damit kann 
er nicht bei seiner heimlichen 
Liebe, der schönen Laura, 
punkten. Joachim wird angst 
und bang, als Rolando, der 
beste Fußballer der Welt, 
der noch eine Rechnung mit 
Joachim offen hat, in sein 
Dorf zurückkehrt. schon bald 
sind Joachims Bar und sein 
geliebter Fußballtisch der Erde 
gleich gemacht. Doch nicht die 
spieler des Tischkickers – sie 
sind zum Leben erwacht.

ARGENTINIEN 2013, R:  
JUAN JOsé CAMPANELLA, 
B: JUAN JOsé CAMPANEL-
LA, EDUARDO sACHERI, 
GAsTóN GORALI, M: 
EMILIO KAUDERER, ANIMA-
TION, F, 96 MIN, DTF

2. Juli, 15.00 Uhr

fUssball – 
groses spiel Mit 
kleinen helden 

sa

Das Waisenkind Heidi lebt 
glücklich bei seinem Groß-
vater, dem knurrigen Alpöhi 
in den schweizer Bergen. 
Am liebsten verbringt sie ihre 
Zeit mit dem Geißenpeter: 
Zusammen hüten sie die 
Ziegen und streifen über die 
Alpwiesen. Heidis Tante Dete 
taucht auf der Alp auf und teilt 
dem Alpöhi mit, Heidi solle zu 
einer vornehmen Familie nach 
Frankfurt. Gegen den Willen 
des Großvaters nimmt sie Heidi 
mit und bringt sie nach Frank-
furt. sie soll dort in der Familie 
sesemann der gelähmten Kla-
ra als spielkameradin dienen, 
beim strengen Kindermädchen 
Fräulein Rottenmeier Manieren 
und bei einem Hauslehrer 
Lesen und schreiben lernen. 
Heidi und Klara werden 
gute Freundinnen. Auch Herr 
sesemann und der Diener 
sebastian schließen Heidi in 
ihr Herz, aber Heidi sehnt sich 
zurück in die Berge.

D/CH 2015, R: ALAIN GsPO-
NER, B: PETRA vOLPE NACH 
JOHANNA sPIRy, M: NIKI REI-
sER, K: MATTHIAs FLEIsCHER, 
sCH: MICHAEL sCHAERER, 
D: ANUK sTEFFEN, BRUNO 
GANZ, QUIRIN AGRIPPI, IsA-
BELLE OTTMANN, KATHARI-
NA sCHüTTLER, HANNELORE 
HOGER, F, 100 MIN, FsK: 0, 
JMK: 6
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Nauwieserstr.19 
66111 saarbrücken 
0681/39 08 88 0 
www.kinoachteinhalb.de

25. Juni, 15.00 Uhr
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Mai/Juni/Juli 2016

Liebe Kinder,

wir freuen uns auf die Kinderfilme und natürlich 
auf Euch! sagt es auch Euren Eltern, Lehrerinnen 
und Lehrern oder in Eurem Kindergarten oder Hort. 
Denn bei uns kann man auch das Kino mieten. Zum 
Geburtstag, zu einem bestimmten Thema oder wenn 
Ihr einen bestimmten Film (wieder)sehen möchtet, 
einfach 0681/390 88 80 anrufen.

Bis bald!

Eure Achteinhalben

RICO, OSKAR UND 
DIE TIEFERSCHATTEN 
[Ab 8]
Von Andreas Steinhöfel

Vom 29. Mai bis 5. Juni 
Vom 13. Juli bis 17. Juli 

Termine www.ueberzwerg.de
Karten +49 (0) 681 958283-0
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Die bekannteste und belieb-
teste Mozart-Oper als riesiger 
Zeichentrickspaß voller Musik. 
Die kleine Zauberflöte erzählt 
die abenteuerliche Geschichte 
von Prinz Tamino und seinem 
Gefährten Papageno, die sich 
gemeinsam auf den Weg in 
das Reich des Tages machen, 
um die schöne Pamina zu 
befreien. Beschützt von einer 
wundersamen Zauberflöte 
müssen sie erst zahlreiche 
Abenteuer und Prüfungen 
bestehen, bis sich am Ende 
Tamino und Pamina glücklich 
in die Arme schließen können. 
Curt Linda mit Walt Disney zu 
vergleichen wäre in etwa so 
vermessen wie den Tante-
Emma-Laden und Karstadt 
in einen Topf zu werfen. 
Während der Animationsriese 
Jahr für Jahr mit Millionen-
Dollar-Budgets einen Block-
buster nach dem anderen 
auf den Markt wirft, lässt sich 
Linda Zeit. In seinem Film DIE 
KLEINE ZAUBERFLÖTE kommt 
nichts vom Fließband, alles ist 
Handarbeit. 

D 1997, R U B: CURT LINDA, 
M. WOLFGANG AMADEUs 
MOZART, ULRICH KUMPFEL,            
sPRECHER: NIKOLAUs PARy-
LE (PAPAGENO), F, 62 MIN, 
ZEICHENTRICK-MäRCHEN, 
PRäDIKAT: BEsONDERs 
WERTvOLL, FsK: 0

7. Mai, 15.00 Uhr

die kleine 
ZaUberflöte

sa

Patty hat einen Traum, sie will star-
köchin werden – dann müsste sie 
nicht mehr zur schule gehen und 
schon gar nicht am Nachmittag im 
Imbiss ihrer Mutter Frieda helfen. 
Frieda hat die Pommes-Bude von 
ihrem vater geerbt und dazu das 
Geheimrezept für die legendäre 
Currywurst-sauce. Doch Freys 
Feyner Imbiss läuft schon lange 
nicht mehr. Durch den stress als 
allein erziehende Mutter und 
Imbissbudenbesitzerin ist Frieda 
total überarbeitet. sie bricht zu-
sammen. Nur widerwillig lässt sich 
Frieda in Kur schicken. Und das 
nur, weil Patty verspricht, sich um 
ihre jüngeren schwestern Lilo und 
selma und natürlich auch um den 
Imbiss zu kümmern. Doch dann 
kommt alles anders: Patty bekommt 
die Chance, ein Praktikum bei 
einem sterne-Koch zu machen. 
Dafür schwänzt sie die schule und 
lässt auch selma und Lilo allein. 
Die beiden schwestern hingegen 
setzen all ihre Energie für die 
Rettung der Bude ein. 

D 2012, R: TINA vON TRA-
BEN, B: RüDIGER BERTRAM, 
TINA vON TRABEN, K: RALF 
M. MENDLE, sCH: NICOLE 
KORTLüKE, M: MARKUs 
AUsT, D: LUIsE RIsCH, 
MARLENE RIsCH, TABEA 
WILLEMsEN, THEKLA CA-
ROLA WIED, ANNEKE KIM 
sARNAU, 85 MIN, F, FsK: 0, 
BJF: 8 

14. Mai, 15.00 Uhr

poMMes essen

sa

Ribbit ist ein Frosch, der mitten 
in einer Identitätskrise steckt. 
Entgegen seiner eigentlichen 
Natur verabscheut er Wasser 
und auch das Hüpfen bereitet 
ihm keinen spaß, sondern geht 
ihm gewaltig auf die Nerven. 
Aufgrund dieser Besonderhei-
ten ist er ein Außenseiter in der 
Welt der Frösche. Gemein-
sam mit seinem Freund, dem 
Eichhörnchen, begibt er sich 
also auf die suche nach 
seinem wahren Ich und seiner 
Bestimmung, denn irgendwo-
hin muss er doch gehören 
in den großen Weiten des 
Regenwaldes von Amazonien. 
Auf seiner Reise begegnet das 
ungleiche Paar vielen anderen 
Geschöpfen. Manche sind 
ihnen freundlich gesinnt, mit 
anderen gibt es Probleme. Als 
Ribbit hypnotisiert wird, kommt 
es zu verwirrungen: Ist Ribbit 
wirklich der Frosch, der er 
zu sein scheint, ein einfacher 
Bewohner des Dschungels? 
Oder könnte es sein, dass er in 
Wahrheit ein Prinz ist, der mit 
Hilfe eines gemeinen Fluchs 
in den Körper eines Frosches 
gesperrt wurde? 

MALAysIA 2014, R: CHUACK 
POWERs, F, 88 MIN, FsK: 0

21. Mai, 15.00 Uhr

prinZ ribbit

sa

In der Zwergschule eines klei-
nen skandinavischen Dorfes 
kommt es zu Unruhen: Die 
Lehrer sollen zum wiederhol-
ten Male einen Bericht über 
ihre Unterrichtstätigkeit für die 
schulbehörde verfassen. Ein 
Lehrer hat dazu keine Lust, und 
so fügt er kurzerhand den Auf-
satz seiner besten schülerin 
Ella ein. Thema des Aufsatzes: 
Ein Tag im Leben eines Affen-
Wärters. Dies führt zu einer 
vwrkettung von Missverständ-
nissen, die ihren Höhepunkt 
in der Festnahme des Lehrers 
und der schulleiterin finden. 
schlimm genug, dass die Kin-
der jetzt in die große hässliche 
schule in der stadt müssen. 
Nun finden sie auch noch 
heraus, dass ihr schulgebäude 
für den Bau einer Rennstrecke 
abgerissen werden soll. Nur 
der Gewinn einer aussichtslos 
erscheinenden Wette kann sie 
noch retten. Ein humorvoller 
und herzerwärmender Film, 
voll schräger Charaktere.  
(kinderzeit-bremen.de)

FI 2012, R: TANELI MUsTO-
NEN, B: TIMO PARvELA, 
ALEKsI HyväRINEN, TANELI 
MUsTONEN (NACH TIMO 
PARvELA), K: DANIEL LIND-
HOLM, D: FREJA TEIJON-
sALO, AURA MIKKONEN, 
EMILIA PAAsONEN, ARTTURI 
AUvINEN, F, 81 MIN, FsK: 0

28. Mai, 15.00 Uhr

hodder rettet 
die welt

sa

Ein idyllischer, abgelegener 
Platz in der Natur: vom 
Picknick, das ein junges Pär-
chen dort hatte und hastig 
verlassen musste, ist nur noch 
eine Zuckerdose übrig – in 
der Mandible, eine schwarze 
Ameise, einen neuen Freund 
entdeckt. Bei dem Kumpanen 
handelt es sich um einen muti-
gen Marienkäfer, der seine 
Familie verloren hat und mit 
dem sich Mandible und seine 
Artgenossen auf den Weg zum 
heimatlichen Ameisenhügel 
machen. Doch die Gruppe be-
kommt schnell unangenehme 
Gesellschaft: Ein stamm roter 
Ameisen will die Zuckerdose 
für sich, mit dem Frieden zwi- 
schen den winzigen Bewoh- 
nern der Gegend ist es plötz- 
lich vorbei. Die fiesen geg-
nerischen Krieger werden 
vom furchterregenden Butor 
angeführt und wollen dem 
Marienkäfer und den Ameisen 
unerbittlich nachsetzen. Eine 
wilde Jagd beginnt, durch 
Wald, Wiesen und über einen 
reißenden Fluss.

4. Juni, 15.00 Uhr

die winZlinge – 
operation 
ZUckerdose

sa

Thunder ist ein junger Kater, 
der von seiner Familie verlas-
sen wurde. verloren und allein 
findet er Zuflucht in einem 
geheimnisvollen Haus, das 
Lawrence, einem pensionierten 
Zauberer gehört. Thunder fühlt 
sich wohl in der verwunsche-
nen villa, die voller merk-
würdiger, aber sehr lustiger 
Gestalten ist. Als Lawrence ins 
Krankenhaus muss, versucht 
sein Neffe alles, um die 
villa hinter dem Rücken seines 
Onkels zu verkaufen. Da hat 
Thunder eine tolle Idee – ihr 
Zuhause soll in ein spukhaus 
verwandelt werden! Mit Hilfe 
seiner kleinen Freunde organi-
siert er den Widerstand.

D 2013, R: JEREMy DEGRU-
sON, BEN sTAssEN, B: 
BEN sTAssEN, M: RAMIN 
DJAWADI,  sPRECHER: 
MATTHIAs sCHWEIGHÖFER, 
KAROLINE HERFURTH, DIE-
TER HALLERvORDEN, BOss 
& HOss, FsK: 0, BJF: 5

18. Juni, 15.00 Uhr

das Magische 
haUs

sa

Die Lausbuben Eugen, Wrig- 
ley, Bäschteli und Eduard 
leben in den 60er Jahren 
in Bern und hecken einen 
streich nach dem anderen 
aus. Nachdem ein Helm und 
ein leckes Faltboot das Fass 
zum überlaufen bringen, droht 
Eugen und Wrigley eine harte 
strafe: Pfadfinderlagerverbot 
und Internat! Die beiden 
Helden reißen aus und ma-
chen sich auf die suche nach 
Fritzli Bühler, dem König der 
Lausbuben, dessen sagenhafte 
streiche noch immer durch 
die Gassen von Bern geistern. 
Ihre abenteuerliche Flucht führt 
sie ins Tessin, wo sich ihnen 
Bäschteli und Eduard anschlie-
ßen, und mit dem velo über 
den Gotthard bis nach Zürich. 
verfolgt von besorgten Eltern, 
wütenden Bauern und jeder 
Menge Polizisten führt sie ihre 
Reise quer durch die ganze 
schweiz. Und während Eltern 
und Polizei eine großangeleg-
te suchaktion starten, verfestigt 
sich ihre Freundschaft und sie 
schließen einen Bund. 

11. Juni, 15.00 Uhr

Mein naMe ist 
eUgen

B  2016, R: THOMAs sZABO, 
HéLèNE GIRAUD, 88 MIN, 
FsK: 0

CH 2005, R: MICHAEL 
sTEINER, B: MICHAEL sAU-
TER, M: ADRIAN FRUTIGER, 
DIEGO BALDENWEG, K: 
PAsCAL WALDER, sCH: TO-
BIAs FUETER, D:   MANUEL 
HäBERLI,  JANIC HALIOUA, 
DOMINIC HäNNI, F, 100 
MIN, FsK: 0


